
Jetzt unter 0451 / 5834 5260 informieren!

Seniorenwohnen
Lübeck-Stockelsdorf

Neueröffnung am 01.02.!

Treffpunkt: aroma & home Café

Donnerstag, den 19.11. von 10 – 15 Uhr

Tag der offenen Baustelle

Tag der offenen Baustelle am 19. November:
Blick hinter die Kulissen des neuen Seniorenwohnens in Stockelsdorf

Anzeige

Im Februar 2027 öffnet unsere
neue Einrichtung in Stockelsdorf
ihre Türen. Schon heute laden
wir alle Interessierten herzlich
ein, einen ersten Blick auf das
neue Zuhause zu werfen: Am
Donnerstag, den 19. November
2026, von 10:00 bis 15:00 Uhr fin-
det der Tag der offenen Baustel-
le statt.
Beim Tag der offenen Baustelle
haben Sie die Möglichkeit, sich
selbst ein Bild vom Fortschritt
zu machen und die zukünftigen
Räumlichkeiten kennenzuler-
nen. Ob Sie sich für sich selbst,

für Angehörige oder einfach
aus Neugier für das Projekt in-
teressieren: Alle sind herzlich
willkommen.
Ein besonderes Highlight erwar-
tet Sie bereits vor Ort. Das Mus-
terapartment kann besichtigt
werden. So erhalten Sie einen
anschaulichen Eindruck davon,
wie das Wohnen in unserer neu-
en Einrichtung aussehen wird,
mit modernem Komfort, wohn-
licher Atmosphäre und der Si-
cherheit, bei Bedarf Unterstüt-
zung und Pflege in Anspruch
nehmen zu können.

Vor Ort stehen Ihnen Mitarbei-
tende für Fragen zur Verfügung.
Nutzen Sie die Gelegenheit,
mehr über unser Konzept, die
Wohnmöglichkeiten und die An-
gebote in der neuen Einrichtung
zu erfahren und persönlich ins
Gespräch zu kommen.

Treffpunkt & Termin
auf einen Blick
• Datum: Donnerstag,

19. November 2026
• Uhrzeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
• Treffpunkt: aroma & home Café,

Stockelsdorf (Ahrensböker Str. 3,
23617 Stockelsdorf)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und darauf, Ihnen unsere neue
Einrichtung schon vor der Eröff-
nung im Februar 2027 zeigen zu
dürfen.

Bei Rückfragen melden Sie
sich gerne direkt bei uns:

Frau Luisa Isselhorst
• besichtigung@gelewo.de
• 0451 / 5834 5260

Seniorenwohnen bedeutet:

eine eigene Wohnung haben, so selbstbe-
stimmt wie möglich leben und dabei trotz-
dem nicht allein sein. Wer einzieht, richtet
sich mit den eigenen Möbeln ein und ge-
staltet den Alltag ganz nach den persönli-
chen Vorstellungen. Gleichzeitig gibt es die
Möglichkeit auf pflegerische Unterstützung,
wenn Hilfe gebraucht wird.

Ein grünes Dach für
den Wintergarten
Eutin. Mit dem neuenWinter-
garten mit bepflanztem Dach
erweitert Nelson Park die Mög-
lichkeiten für einen geschützten
Platz auf der Terrasse. Das Be-
sondere ist dabei nicht allein die
außergewöhnliche Optik. Die
Dachbegrünung schützt vor di-
rekter Sonneneinstrahlung, re-
duziert die Aufheizung der
Dachfläche und trägt damit ge-
rade an warmen Sommertagen
zu einem angenehmeren Klima
bei.
Wie bei den bewährten Terras-

senüberdachungen von Nelson
Park lässt sich auch das neue Sys-
tem individuell planen und flexi-
bel erweitern. Aus einem offe-
nen Terrassendach kann mit
Ganzglasschiebeanlagen aus
VSG- oder Isolierglas ein ge-
schützter Kaltwintergarten ent-
stehen. So lässt sich die Terrasse
über einen deutlich längeren

Zeitraum im Jahr nutzen. Wer
noch mehr Komfort wünscht,
kann den Wintergarten zusätz-
lich mit einer Klimaanlage aus-
statten, die im Sommer für Kühle
sorgt und jetzt im Winter heizt.
Auch die Integration von Photo-
voltaik ist möglich. Dabei ist das
neue begrünte Modell nur eine
von vielen Möglichkeiten. Das
Angebot von Nelson Park Terras-
sendächer reicht vomklassischen
Terrassendach über individuell
ausgestattete Kaltwintergärten
bis zummit dem German Design
Award 2026 ausgezeichneten
Würfel-Wintergarten. Im Mittel-
punkt stehen dabei dieWünsche
der Kunden und die Gegeben-
heiten vor Ort. So entstehen Lö-
sungen, die sich in Architektur
und Garten einfügen und einen
neuen Lieblingsplatz schaffen.
Mehr Informationen gibt es
unter www.nelsonpark-td.de

Schickes Grün auf dem Dach trägt zu einem angenehmen Klima im
Wintergarten bei. Foto: hfr.

Vielfalt an Weihnachten und
Silvester im Theater Lübeck
Nicht nur auf der Bühne ist einiges los – auch das Theaterrestaurant hat geöffnet.

LübEck. An den Feiertagen
bietet das Theater Lübeck ein
vielseitiges Programm. Zusätz-
lich bietet das Theaterrestaurant
„The Lüb“ vor den Vorstellun-
gen anWeihnachten und Silves-
ter ein kulinarisches Angebot
an. Den 1. Weihnachtsfeiertag
lassen Gesangssolistinnen und
der Chor vom Theater Lübeck
gemeinsammit dem Philharmo-
nischen Orchester beim traditio-
nellen Weihnachtskonzert um
18 Uhr im Großen Haus ausklin-
gen. Zuvor bietet das Theater-
restaurant von 14 bis 17.30 Uhr
einen festlichen Weihnachts-
brunch an. Die letzte Familien-
vorstellung des diesjährigen
Weihnachtsstücks „Madita“
steht am 2. Weihnachtstag, 26.
Dezember, um 11 Uhr im Gro-
ßen Haus auf dem Programm.
Abends öffnet sich um 19.30
Uhr der Vorhang für Puccinis

Oper „Tosca“. „The Lüb“ ser-
viert vorab ein festliches 3-
Gang-Weihnachtsmenü, mit
Start um 17.30 Uhr. Einen musi-
kalisch-heiteren Jahresausklang
garantierendie Silvester-Vorstel-
lungen von Mel Brooks‘ Erfolgs-
musical „The Producers“ um
15.30 und 19.30Uhr imGroßen
Haus sowie die Neuinterpreta-
tion des Jane Austen-Klassikers
„Stolz und Vorurteil* (*oder
so)“ um 16 und 20 Uhr in den
Kammerspielen. Auch der Vor-
stellungsbesuch an Silvester
kann mit einem 3-Gang-Menü
sowohl mittags als auch abends
im „The Lüb“ kombiniert wer-
den. Tickets für alle Theatervor-
stellungen sowie für die kulinari-
schen Angebote des „The Lüb“
sind an der Theaterkasse, online
über die Website des Theaters
sowie bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich.

Antonia Sophie Schirmeister, Anne Rohde und Anna-Lena Hitzfeld in „Stolz und Vorurteil* (oder so*)
– zu sehen an Silvester in den Kammerspielen. TL/Sinje Hasheider

Uni zeichnet exzellente Wissenschaft aus
LübEck. Die Universität zu Lü-
beck hat im Kolosseum ihre aka-
demischen Preise 2026 verlie-
hen. Ausgezeichnet wurden
jetzt Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler, deren For-
schung neue Perspektiven für
die Medizin, die Behandlung
vonKrankheitenunddenSchutz
sensibler Gesundheitsdaten er-
öffnet.
Universitätspräsident Prof.

Helge Braun hob die Bedeutung
der prämiertenArbeiten für eine
bessere und sicherere Gesund-

heitsversorgung hervor. Sie
stünden zugleich für die Vielfalt
und Qualität der lebenswissen-
schaftlichen Forschung an der
Universität.
Der Otto-Roth-Preis für eine

herausragende medizinische
Dissertation ging an Dr. Sorin
StefanPopescuvonderKlinik für
Rhythmologie. Der Mediziner
hat Verfahren zur Blutstillung
nach einer Katheterablation bei
Vorhofflimmern verglichen.
Mit dem Bernd-Fischer-Preis

wurde Dr. Liang Zhang vom For-

schungszentrum Borstel ausge-
zeichnet. Die Dissertation des
Naturwissenschaftlers befasst
sich mit möglichen Therapiean-
sätzen gegen systemische Skle-
rose, eine seltene Autoimmun-
erkrankung, dieHautund innere
Organe schädigen kann.
Die Wissenschaftspreise für

herausragende Publikationen
gingen in der Sektion MINT an
Florian Sieck und Dr.-Ing. Luca
Wilke vom Institut für IT-Sicher-
heit. Sie haben Schwachstellen
in digitalen Schutzräumen der

Intel-Technologie TDX entdeckt.
Solche Sicherheitsmechanismen
sind auch für die Verarbeitung
sensibler Daten, etwa im Ge-
sundheitswesen, von Bedeu-
tung.
In der Sektion Medizin erhielt

Dr. Karosham Diren Reddy aus
der Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin eine Auszeich-
nung. Mit seinem Forschungs-
team hat der Arzt zwei Boten-
stoffe identifiziert, die mit dem
Post-Covid-Syndrom in Zusam-
menhang stehen.

Der Renate-Maaß-For-
schungspreis ging an Dr. Annali-
na Mayer von den Kliniken für
Psychiatrie und Psychotherapie
sowie Psychosomatik und Psy-
chotherapie. Die Naturwissen-
schaftlerin untersucht, wie das
Gehirn soziale Erfahrungen ver-
arbeitet und daraus das eigene
Selbstbild formt. Ihre Forschung
beleuchtet auch Veränderun-
gen bei Depressionen und
Angststörungen und mögliche
Ansatzpunkte für neue Thera-
pien. HAn
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